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Herrfurth contra Miquel
Das war der erſte große Tag den das Abgeordnetenhaus

ſeit langer Zeit geſehen hat Die Volksvertreter ſaßen da mitmit geſen Augenbrauen und wußten einigermaßen voraus

daß ſie erſtaunen würden Denn erſtaunt war bereits alle
Welt als der Miniſter des Jnnern Herr Herrfurth ur

lötzlich ſeinen Abſchied nahm Herr Herrfurth iſt ein Manne ſich des intimſten Haſſes der äußerſten Rechten erfreut

die KreuzZtg griff ihn Wochen lang an als einen revo
Ilutionären Büreaukraten 5 Herrfürth verfügt nicht nur
über ein ungewöhnliches Wiſſen nicht nur über tiefe Fach
kenntniſſe ſondern auch über eine glänzende Redegabe und
über feinen Humor Seine etwas hohe Stimme eignet ihn
nicht ſowohl zum Agitator wie zum Salonredner Herr
Herrfurth iſt niemals grob niemals ungeſchliffen er ſchlägt
nicht derb zu ſondern er handhabt das Wort wie der glän
zende Fechter das Floret und wenn er zuſticht fo ſitzt die
Waffe Das hat Herr Miquel an dieſem Montag fühlen
können Mehr als einmal traf ihn die Waffe ſeines frühern
Amtsgenoſſen empfindlich und wenn Herr Miquel auch als
Zuhörer äußerlich die Ruhe zu bewahren ſuchte ſo verrieth
er doch als Redner ſattſam ſeine Gefühle Der Finanz
miniſter hatte einen ſehr unglücklichen Tag Er hatte
nicht nur die gute Laune ſondern einigermaßen auch die
Faſſung verloren und die Lacher waren nicht auf ſeiner
Seite

Als Herr Herrfurth ſeinen Abſchied nahm ging alsbald die
Nachricht durch die Preſſe daß es aus zwei Gründen zum
Bruche gekommen ſei einmal weil Herr Miquel die Wahl
reform auf die lange Bank ſchieben wolle während der
Miniſter des Jnnern öffentlich erklärt hatte daß ein neues
Wahlgeſetz unbedingt noch vor dem Ablauf dieſer Legislatur
periode geſchaffen werden müſſe und ſodann weil die ganze
Steuerreform des Herrn Miquel auf eine Begünſtigung des
Großgrundbeſitzes hinauslanfe und einen ausgeprägt agrariſchen
Charakter trage während Herr Herrfurth ſchon früher in
ſeinen Schriften ſelbſt das Problem der Ueberweiſung der
Grund und Gebäudeſteuer an die Gemeinden als eine Be
günſtigung der Reichen und eine Vernachläſſigung der Armen
gebrandmarkt hatte Die Herrn Miquel nahe ſtehenden Preß
organe hatten es eilig alle dieſe Mittheilungen als erfunden
zu bezeichnen Von einem agrariſchen Charakter der Finanz
reform könne gar nicht die Rede ſein und hinſichtlich der
Wahlreform ſei Herr Miquel mit Herrn Herrfurth einer
Meinung Geſtern hat man erfahren daß nichtsdeſtoweniger
dieſe beiden Punkte es ſind in denen die Herren Miquel und
Herrfurth weit auseinander gehen Herr Herrfurth vertrat geſtern
als Mann der aus der konſervativen Partei hervorgegangen
iſt die liberalen Jntereſſen Herr Miquel als Miniſter der
einſt Demokrat und zuletzt wenigſtens noch Nationalliberaler
gr iſt war der Vorkämpfer der äußerſten Rechten die ihm
Beifall klatſchte während ſie Herrn Herrfurth ausziſchte Kein
Wunder daß ſelbſt die KreuzZtg die Jahre lang in Herrn
Miquel nur einen böſen Gründer ſah und ihn ſpäter als
Atheiſten anfeindete ſeither Reverenz vor ihm gemacht und ihn
gefeiert hat als einen Mann der praktiſch genug ſei trotz
ſeines Liberalismus überall wo er in Geſetzgebung oder Ver
waltung zu wirken habe ganz konſervativ zu ſein

Herr Herrfurth weiß ſowohl in der Geſetzgebung wie
im Finanzweſen Beſcheid Er kennt die Verwaltung und
die Bedürfniſſe der Gemeinden durch und durch Gerade
auf dem Gebiete der Steuerſtatiſtik hat er nicht ſeines
Gleichen Denn hier hat er Arbeiten geſchaffen die
geradezu grundlegend für die Kenntniß der Kommunal
verhältniſſe ſind Deshalb hat ſein Wort auch beſonderes
Gewicht Herr Herrfurth iſt außerdem ein konſervativer
Mann und inſofern iſt er ein Büregaukrat der alten Schule
als er ſich ſehr ſtreng auf den Standpunkt des Staates ſtellt
ohne daß er unter dem Staate wie es Herr Migquel thut
den Fiskus verſteht Deshalb iſt auch Herr Herrfürth nichts
weniger als erbaut über den Gedanken des Verzichtes auf die
Grundſteuer Jn der That iſt das ein i Punkt
der auch von uns verſchiedentlich beleuchtet iſt
Grundſteuer trägt einen andern Charakter gls die andern
Steuern Sie iſt eine Steuer und gar eine Ertragsſteuer
nur dem Namen nach Thatſächlich iſt ſie eine Rente die
aus den verſchiedenſten Gründen auf dem Gute liegt
beiſpielsweiſe als Erſatz für NRitterdienſte die früher
von den Gütern geleiſtet werden mußten oder als
Entgelt für die Allodifikation früherer Lehen Die Grund
ſteuer iſt das Rückgrat des ganzen direkten Steuerweſens
Sie hat ſich in kritiſchen Zeiten außerordentlich bewährt
Und da kommt der Finanzminiſter der alles revolutionirt und
die Grundſteuer nicht nur den Kommunen überlaſſen ſondern
für den Staat ganz aufheben will ohne Rückſicht darauf ob
nun die Kommunen auch wirklich unb wie viel ſie Grundſteuer
erheben werden Mit Recht hob Herr Herrfurth hervor daß
mit der Grundſteuer den Gutsbeſitzern und beſonders den
Beſitzern ſelbſtändiger Gutsbezirke nicht etwa nur die Steuer

atte ſondern daß um den Kapitalbetrag der Steuer der
Zerth ihrer Güter geſteigert werde Leugnen konnte Herr

Miguel dieſe Thatſache eigentlich nicht Er ging einiger
maßen um ſie herum und war unwillig daß manihn einen Agrarier nenne Auch der Miniſterpräſident
Graf Eulenburg konnte die Thatſache nicht leugnen die ihm

Herrfurth nachwies nämlich daß er in dem Kommunal
teuergeſetz Entwurfe von 1879 verſichert hatte daß der Staat

nun und nimmer auf die Grundſteuer verzichten könne Dieſe
Enthüllungen machten einige Senſation nicht zu Gunſten

r

erade die f

nicht weit es drängte ſich daher alles um ſeinen Sitz Selbſtder Regierung
Mit gutem Humor behandelte der frühere Diner des

sſteuer Ganz in

Uebereinſtimmung mit unſern eigenen Ausführungen erklärte
er daß ſich die Unterſcheidung des fundirten und unfundirten
Einkommens ohne Vermögensſteuer durchführen laſſe daß dieſe
Steuer aber den bedenklichen Vorzug der beſondern Ent
wickelungsfähigkeit habe Denn ein einziges Wort im
Geſetze braucht geändert werden und ſtatt eines Halben
vom Tauſend wird ein Halb vom Hundert erhoben Gerade
in Zeiten wie ſie dem Vaterlande bevorſtehen könnten
gerade in Kriegsnöthen kann die Vermögensſteuer eine Hand
habe zur Konfiskation eines Theiles des Eigenthums werden
Und mit Recht hob Herr Herrfurth die Beläſtigung der
Bürger durch das maßloſe Eindringen in ihre Privatverhält
niſſe hervor Mit gleicher Stärke betonte er ferner die Noth
wendigkeit der Wahlreform ohne die ihm die ganze Steuer
reform unannehmbar iſt und was er ſonſt Je an wohl
zugeſpitzten Pfeilen gegen Herrn Miquel verſchoß das ſaß
alles ſo daß der Finanzminiſter unſichtbar ſichtbar vor den
Augen der Volksvertretung mit en geſpickt daſtand wie
der heilige Sebaſtian Und es fehlte ihm an der nöthigen
Ruhe und Kälte um den Gegner abzuführen Herr Migquelwurde ſo aufgeregt daß er ſchließlich drohte wenn man die

Reform nicht annehme dann würden die vierzig Millionen
Ueberſchüſſe aus der Einkommenſteuer vom Staate genommen

Auch dieſe Erklärung machte einige Senfation aber wieder
nicht zu Gunſten des Finanzminiſters Was kaum je in der
Redehalle am Dönhofsplatze geſchehen iſt das geſchah geſtern
Nach dem Duell HerrfurthMiquel wurde beantragt die Ver
handlungen auf eine Viertelſtunde auszuſetzen So allgemein
und lebhaft war der Eindruck den dieſes Kampfſpiel auf alle
Zuhörer machte Herr Herrfurth als ſelbſtändiger Staats
mann der nicht mehr an die Meinungen eines Vorgeſetzten
oder eines Kollegiums gebunden iſt hat geſtern einen glänzen
den Befähigungsnachweis erbracht

Wort entgehe Nach den fleißigen Aufzeichnungen die ſich Graf
Eulenburg machte und aus ſeinen unwilligen heftigen Bewegungen
zu ſchließen beabſichtigte er wahrſcheinlich ſeinem frühern Kollegen
der für ihn Platzhalter geweſen ſelbſt zu entgegnen Jrren wir
nicht ſo forderte auch Finanzminiſter Miquel den Miniſter
präſidenten durch einen kleinen Zettel und ſpäterhin noch mündlich
dazu auf Da trat aber inmitten der Rede Herrfurth s der
Staatsſekretär von Boetticher ziemlich echauffirt in den Saal
und zog den Miniſterpräſidenten mit ſich ſodaß
infolge dieſes kleinen Jntermezzos die Erwiderung der Finanz
miniſter Miquel übernehmen mußte Jm ganzen und großen
theilt Herrfurth die gänzlich ablehnende Haltung Engen Richters
und der Freiſinnigen nur überraſchte Herrfurth ſelbſt Herrn
Eugen Richter mit neuen ſachverſtändigen Gründen die dieſer
ſtets mit einem lauten Hört Hört entgegennahm Die Rede
hätte nicht den tiefen Eindruck machen können den ſie hinterließ
wenn ſie ſich nicht auf eine Fülle von Material ſtützte die nur
dem kompetenſten Sachverſtändigen zugebote ſtehen kann
Daß dieſer Sachverſtändige ein eben entlaſſener Miniſter iſt er
böhte die politiſche Bedeutung der Rede Die Liberalen knüpfen
an das Auftreten Herrfurth s große faſt überſchwängliche Hoff
nungen für das parlamentariſche Leben ſie glauben in der Ent
wickelung des Parlamentarismus um einen gewaltigen Schritt
vorwärts gekommen zu ſein Wir vermögen dieſe ſanguiniſchen
Hoffnungen nicht zu theilen hegen vielmehr die Vermuthung daß
künftighin die Regierung bei Auswahl ihrer Miniſter vorſichtiger
ſein wird Den bedeutenden Fortſchritt hat Herrfurth jedoch
während dieſer Seſſion für das Abgeordnetenhaus erzielt daß
man von jetzt ab vom Regierungstiſche aus mit der Oppoſition
behutſamer verfahren wird

Unmittelbar nach der Konſtituirung in der Mittwochs
Ueberall war man der Sitzung des Reichstages beabſichtigt der Reichskanzler

Ueberzeugung daß er dem Finanzminiſter deſſen Geſchicklichkeit Graf Caprivi die Militärvorlage mit einer aus
man ſonſt dewunderte an Wiſſen und Konnen mindeſtens führlichen Motivirung einzubringen

r an Liberalismus und Charakterfeſtigkeit aber über
egen ſei
Ob die Rede Herrfurth s und die etwaigen Fortſetzungen

die ſie finden wird an dem Schickſal der Finanzreform etwas
ändern das bleibt freilich abzuwarten Als einen Glückstag
aber wird dieſen Montag jn ſeinem Kaleuder der Fingnz
miniſter Miquel ſicherlich nich nſtreichen

Deutſches Reich
Berlin 21 Nov Heute morgen unternahm S M der

Kaiſer zunächſt einen kurzen Spaziergang in die nächſte Um
gebung des Neuen Palais Hierauf arbeitete der Kaiſer von

Zur Deckung der Mehraus gaben aus der Militär
vorlage ſollen nach der bekannten und geſtern von uns be
ſprochenen Mittheilung des Reichs Anz 58 Mill M neuer
Einnahmen beſchafft werden Davon ſollen 321 Mill durch
Verdoppellung der Brauſteuer einſchl der Averſen der ſüd
deutſchen Stagten durch Erhöhung der Börſenſteuer

13 Mill und durch Aenderung der Branntweinſteuer
12 Mill gedeckt werden Aus der Begründung der Steuer
vorlagen ſcheint ſich zu ergeben daß die dauernden Mehr
aus gaben der Militärvorlage jetzt nicht mehr wie in der
Bundesrathsvorlage auf 64 Mill ſondern auf 6 Millionen
weniger auf 58 Millionen veranſchlagt ſind Ueber dievormittags 9 Uhr 30 Min ab mit dem Chef des Civilkabinets Ausſichten der Militärvorlage ſchreibt gleichzeitig die

und nahm von 11 Uhr an die regelmäßigen Marine Vorträg e
entgegen Nachmittags 12 Uhr 30 Min kamen die Majeſtäten
mit dem r Zuge nach Berlin und ſtatteten der
Kaiſerin Friedrich im Palais unter den Linden zur Geburtstags
feier einen Gratulationsbeſuch ab Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen
auch an der Mittagstafel bei der Kaiſerin Friedrich theil Bei
ſeinem Eintreffen im Palais der Kaiſerin Friedrich nahm der
Kaiſer die Regimentsgeſchichte des 1 und 2 Leib HuſarenRe
giments entgegen Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben ſich nachAufhebung der Tafel ins Kgl Schloß wo die Majeſtaten den
Nachmittag über blieben und auch zu übernachten gedenken Mit
ihnen waren auch die drei älteſten Prinzen nach Berlin gekom
men um der Kaiſerin Friedrich ihre Glückwünſche ab
zuſtatten Die Kaiſ erin Friedrich beging heute in Berlin ihr
Geburtsfeſt Sie nahm vörmittags die Glückwünſche der hier
anweſenden ſowie der zur Geburtstagsfeier eingetroffenen Fa
milienmitglieder entgegen Zahlreiche Glückwunſchtelegramme
waren von befreundeten und verwandten Höfen eingelaufen Heute
vormittag 11 Uhr nahmen die Kaiſerin Friedrich die Erbprin
zeſſin von Meiningen Prinz und Prinzeſſin von Schaumburg
Prinzeſſin Margarethe Prinz Friedrich Karl von Heſſen ferner
der Feldmarſchall v Blumenthal der Oberbürgermeiſter Vertreter
der Stadt und Aerzte an der Grundſteinlegung des Pflegerinnen
hauſes der Viktoriaſchweſtern theil Nachdem ein Choralgeſang
die Feier hielt der frühere Miniſter Delbrück als Vor
itzender des Vorſtandes die Feſtanſprache worauf die Kaiſerin

riedrich 24 Schweſtern das Viktoriazeichen verlieh Nach Ver
leſung der Vollziehungsurkunde ſelten Geſang der Mendelsſohn
ſche Pſalm 100 und dann die Grundſteinlegung unter den
üblichen Hammerſchlägen Ein Hoch auf die Kaiſerin
r als die Protektorin des Hauſes ſchloß die Feier
rinz Friedrich Karl von Heſſen der Bräutigam der

Prinzeſſin Margarethe von Preußen ſowie der m ins und
die Frau Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe trafen
eſtern zur Theilnahme an der Geburtstagsfeier der Kaiſerin
riedrich ein und ſtiegen in dem Palais der Kaiſerin Friedrich

Unter den Liuden ab

Berlin 21 Nov Zum Nachfolger des Kaiſerlichen
Botſchafters in t Petersburg von Schweinitz
welcher wie gemeldet aus Geſundheitsrückſichten demnächſt
zurücktritt iſt General von Wer der auserſehen der längere

eit Militärbevollmächtigter in St Petersburg war Gutem
Vernehmen nach wurde bei dieſer Wahl einem von dem
Kaiſer von Rußland direkt ausgeſprochenen
Wunſche Rechnung getragen

Berlin 21 Nov Orig Ber Jn der That ein Tag wi
ihn der preußiſche Parlamentarismus noch nicht erlebt hat ein
eben erſt aus dem Amte geſchiedener preußiſcher Miniſter tritt
rückſichtslos in offene Oppoſition zu der Regierung deren Mit
glied er eine Reihe von Jahren war Jnſofern mögen allerdings
diejenigen ſich enttäuſcht gefühlt haben welche auf pikante Ent
hüllungen über feine Entlaſſung hofften Herrfurth erwähnte
davon nicht das Mindeſte und dennoch lagen die Gründe ſeines
Ausſcheidens klar entwickelt vor dem Hörer Sein Organ trägt

der Miniſterpräſident wechſelte ſeinen Platz und ließ ſich

Poſt
Nach dem neueſten Stande der Dinge hat es den Anſchein

als werde die Regierung den Konflikt mit dem Reichs
tage vermeiden können Nach verſchiedenen Anzeichen
urtheilen würde ſie in Bezug auf die Präſen Ziffer und
den Koſtenpunkt zu Konzeſſionen bereit ſein die
Aufklärungen von Seiten der Regierung in der Kommiſſion die
Annahme der Vorlage ſelbſt bis auf den rechtene rn der Freiſinnigen hin in ſichere Ausſicht
tellen dürften

Daß die Regierung zu Konzeſſionen bereit ſein würde iſt inder Saale geitung von allem an entgegen ſo
ziemlich allen Blättern als wahrſcheinlich bezeichnet worden
Daß manche deutſchfreiſinnigen Abgeordneten recht gern die
Gelegenheit zu einem Ausgleiche ergreifen würden iſt ebenſo
bekannt Warten wir es alſo ab wie dieſe Konzeſſionen der
Regierung beſchaffen ſein werden Vor übertriebenen Ho
auf leichte Ueberwindung der Klippen wird man ſich imme
durchaus zu hüten haben

s

Woldenberg 21 Nov Das amiliche Reſultat der im
1 Wahlbezirke des Regierungsbezirkes Frankſurt a O ſtatt
gehabten Landtagserſatzwahl ſtellt ſi r
wurden insgeſammt 311 Stimmen davon erhielt von Waldow
konſ 287 und von Reibnitz Heinrichsau freiſ5 Stimmen Erſterer iſt mithin gewählt

Das neue ungariſche Kabinet

Budapeſt 21 Nov
Das neue Kabinet ſtellte ſich heute dem Parlamente vor

Miniſterpräſident Dr Weke eine Darlegung des
Regierungsprogramms Dieſe ärung drückt das volle
Einverſtändniß des Kabinets mit der bisherigen Richtung der
äußern Politik aus welche auf der Grundlage der be
ſtehenden Verträge die Intereſſen und die Machtſtellung derMonarchie zu atte bezwecke und bei loyalem Feſthalten an

den Bündniſſen die Pflege freundſchaftlicher iehungen
allen Mächten zur Aufgabe habe Ueber ſein k n
tiſches Programm äußerte ſich Dr Wekerle wie folgt

Auf dem Gebiete der Kirchenpolitik hat das neue Kabinet daß
Beſtreben die Ruhe und den konfeſſionellen Frieden bei Wah
rung der ſtaatlichen Jntereſſen zu erhalten ſowie eine der
artige Geſtaltung aller Jnſtitutionen zu veranlaſſen daß ſo
eine dauernde Garantie in dieſer Richtung bilden Der
entwurf über die Reception der Jsraeliten wird
geſtellt Die Geſetzentwürſe über die allgemeine Civi
matrikel und die freie Zone aüung im
des Winters zur verfaſſungsmäßigen Vörlage Als lel

8sbeſtimmung ſollen die bisherigen trug im
r ahnen in den gegen en Matri diein naeh rigkeit der Betreffenden e machen

lle des Matrikel
die Civilmatrikel ſofort üh

am äußerſten Ende des Miniſtertiſches nieder damit ihm kein

an dem
des Eherechtes gelangte n zu eeine i en el faſſun es v li
gatoriſchen Civilehe ünd ie Ermächtigung
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u der prinzipiellen Erklärung daß der hieraufSereils in ugriff genommene Geſetzentwurf
ur Grundlage erhalte ein für alle Staatsbürger verbind
iches allgemeines ſtaatliches Eherecht die Juris

diklion der ſtaatlichen Civilgerichte in Ehere tsfragen und die
obligatoriſche Civilehe wobei das Recht der Krone
die Einzelbeſtimmungen des ſeinerzeitigen Geſetz Ent
wurſes zu genehmigen gewahrt bleibt dagegen wurden die

müngen des Geſetzartikels 53 vom re 1868 welcheer Verſugung der Eltern über die Religionsangehörig
keit ihrer Kinder beſchränken aufgehoben

Weiter betont das Programm des Miniſterpräſidenten die
Aufrechthaltung des ſtaatsrechtlichen Aus gleiches vom Jahre
1867 als einer dauernden Schöpfung die Beibehaltung der
liberalen Richtung die Vervollkommnung der Heereskraft
ſowie die konſequente n der begonnenen Valuta
Reform Jn dem der Finanzpolitik gewidmeten Theiledes Programms bezeichnete Mingſerpräſident Dr Wekerle als

Aufgaben des Miniſteriums unter anderem die Pflege und
Erweiterung der Handelsbeziehungen mit den
ausländiſchen Staaten und die Sicherſtellung der
Dre gen durch Verträge insbeſondere mit den

rientſtaaten Bei dem Erſcheinen des Kabinets im
Hauſe ſowie nach Abgabe der Erklärung Wekerle s wurden
lebhafte EljenRufe laut nur dem neuen Miniſter Ludwig
Tisza wurden einige wenig ſchmeichelhafte Bemerkungen gewidmet Auch die Stelle in der Rede Wekerle s von dem
Rechte der Krone über Einzelbeſtimmungen bei der kirchen

olitiſchen Geſetzgebung erregte bei manchen Abgeordneten
nken

Nach dem Miniſterpräſidenten Wekerle nahm der Abgeordnete
Eötvös das Wort und erklärte im Namen der Unab
hängigkeits Partei die Ueberein i We mit
mehrern Theilen des miniſteriellen Programms insbeſondere
bezüglich der Einflußnahme auf die äußere Politik Die Unab

ängigkeits Partei werde dem Kabinet keine abſichtlichen
chwierigkeiten bereiten
Abgeordneter Graf Apponyi erklärte gleichfalls ſeine

Uebereinſtimmung mit mehrern Punkten des Programms
während er andere Punkte einer Kritik unterzog und bemerkteſeine Partei die gemäßigte Linke werde Fue gleichzeitige

Reform der Geſetzgebung über die Parlamentswahlen jede
Verwaltungsreform mit allen Mitteln bekämpfen Der Redner
trat ſodann für die Einheitlichkeit der Ehegeſetzgebung und die
obligatoriſche Civilehe ein

Abgeordneter Ugron erklärte er verlange eine offene
Stellungnahme der Regierung und erwarte Aufrichtigkeit und
Entſchloſſeuheit von derſelben
mehr recipirte und nicht recipirte ſondern allgemein nur freie

Religionen beſtänden
Jm weitern Verlaufe der heutigen Sitzung antwortete der

Miniſterpräſident Dr Wekerle auf die Ausführungen der
Oppoſitionsredner und betonte nochmals das Streben der
Regierung nach der Erhaltung des konfeſſionellen Friedens
Beil der Reform des Eherechtes habe nicht der Liberalismus
das Motiv der Regierung gebildet ſondern die Nothwendig
keit und das ſittliche Jntereſſe Die Reform ſollte nicht das
Verdienſt einer Partei werden ſondern durch die Kraft der
Einmüthigkeit ihre Löſung erfahren Die Regierung werde
nur dann auf ihrem Platze verbleiben wenn ſie die
Judikatur in Eheſachen und die öbligatoriſche
Civilehe geſetzgeberiſch nach ihren Prinzipien
durchzuführen vermag Große Bewegung Der Miniſter
präſident wies die Jnſinnation zurück als wiſſe die Regierung
bereits daß ſie mit der Reform der Civilehe weder der Krone
gegenüber noch im Oberhauſe durchdringen könne Dr Wekerle
ſchloß mit der Erklärung die Kirchenpolitik des Kabinets
werde der dauernden Sicherung des konfeſſionellen Friedens
dienen

Jm Oberhauſe gab Dr Wekerle entſprechende Er
klärungen ab wie im Abgeordnetenhauſe Graf Ferdinand
Zichy erklärte ſich gegen die Civilſtands Regiſter und
gegen die CivileHe etwaige Neuwahlen würden zeigen daß
auch die Nation gegen beides ſei Jn ähnlichem Sinne
ſprachen ſich auch Graf Geza Zichy und Nicolaus
Eſterhazy aus Der Miniſterpräſident wies den er
hobenen Vorwurf einer falſchen Jnformirung des Monarchen
zurück und bat das Oberhaus mit ſeinem Urtheile zurück
zuhalten bis die Geſetzentwürfe vorliegen

h r

Ausland
Schweden und Norwegen Stockholm 21 Nov Der

Reichstag begann heute die Berathung der Vorlage über die
Armee Organiſation In der zweiten Kammer gab der
Kriegsminiſter eine hiſtoriſche Ueberſicht über die ver
ſchiedenen Stadien in der Entwickelung der Armee und führte
aus er ſehe 90 Tage für die Uebungen der Wehrpflichtigen
als ausreichend an auf Grund ſeiner im deutſch franzöſiſchen
Kriege im Jahre 1870 aus eigner Anſchauung gemachten Er

hrungen Der Kriegsminiſter ſchloß mit der Bitte die
aminer möge die Regierungsvorlage t und ſich damit

den Dank der P yrwärtigen und ſpäterer Generationen ſichern
Lebhafter Beifall

Oeſterreich Ungarn Wien 21 Nov Der Politiſchen
Korreſpondenz zufolge hat der ſerbiſche Geſandte heute
das Anſuchen um Verlängerung des gegenwärtig zwiſchen
OeſterreichUngarn und Serbien beſtehenden Handels
vertrages geſtellt da wegen der Vertagung der Skupſchtina
R Genehmigung des neuen Vertrages nicht rechtzeitig erfolgen

nne
Geſtern hat zwiſchen dem Miniſter des Auswärtigen Grafen

Kalnoky und dem italieniſchen Botſchafter Grafen Nigra
der Austauſch der Nolen ſtattgefunden in denen das Ergebniß
der in den letzten Wochen bezüglich der Weinzollfrage ge
pflogenen Beſprechungen namens der betheiligten Regierungen
genehmigt wird

Wien 21 Nov Bei der heutigen Landtags Erſatzwahl im wiener Bezirke Alſergrund wurde der Deutſchliberale
Dehm mit 1855 Stimmen Der Gegenkandidat Anti
ſemit Rouſcher erhielt 1258 Stimmen

Teſchen 21 Nov Bei der heute hier ſtattgehabten Er
zum Reichsrathe wurde an Stelle des

py rdueten Dr Demel der veutſchliberale Advokat Klucki ge
ä

Belgien Gent 21 Nov Das Zuchtpolizeigericht
verurtheilte 6 Perſonen wegen Theilnahme an den letzten ſo zia
liſtiſchen Unruhen zu 15 Tagen Gefängniß Etn
nicht vor Gericht erſchienener Angeklagter wurde in eontumaciam
zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Frankreich Paris 21 Nov Die Deputirten
kammer berieth über die Jnterpellation betreffend di
Panamakanal Angelegenheit und beſchloß ein

Es wäre zeitgemäß daß nicht h

ſtimmig die Einleitung einer parlamentariſchen Unter
ſuchung

Jn der Diskuſſion forderte der Deputirte Argélis die
Regierung im Namen der Jnhaber der PanamgkanalTitres auf
no vor Ablauf der Komſeſſien zu intervenirenDelahaye Boulan i verlangte die Einleitung

rlamentariſchen Unterſuchung als einer Maßnahme imWtereſſe des öffentlichen Wohles Er wolle keine Namen
nennen müſſe aber betonen daß die anſtößigen Vorgänge
in der Panamakanal Angelegenheit noch die Wilſon
Affäre überträfen Lebhafte Unterbrechungen Bei irre
der Panama Looſe ſeien 3 Millionen an 150 Mitglieder de
Parlaments vertheilt worden Proteſtrufe Wenn man Namen
hören wolle ſo möge man eine parlamentariſche Unterſuchun
einleiten Die Adminiſtratoren der Pangamakanal Geſellſchaft
eien förmlich belagert worden 100,000 Fres hätten für ein
ournal weitere 100,000 für ein anderes und nochmals 100,000
ur Beſtreitung von Wahlkoſten aufgewendet werden müſſen
elahaye führte ſodann verſchiedene Gerüchte an

wonach ein gegenwärtig bereits verſtorbener ehemaliger
Miniſter 400,000 Fres gefordert habe ein gänzlich
werthloſes politiſches Blatt für 400,0000 Fres angekauft worden
ſei und ein Mitglied der zur Prüfung des Projektes eingeſetztenKommiſſion deſſen Stimme zu Gunſten deſſelben den Ausſchlag

gegeben habe 200,000 Fres erhalten habe Delahaye ſchloß unter
großem Lärm mit der wiederholten Forderung einen parlamen
tariſchen Unterſuchungsausſchuß einzuſetzen Großer Lärm

Während der Rede Delahaye s theilte der Präſident der
Kammer Floquet mit daß zwei Anträge auf Einſetzung
eines parlamentariſchen Unterſuchungs Ausſchuſſes eingegangen
ſeien Er werde die Einſetzung eines ſolchen Ausſchuſſes auf
das Lebhafteſte unterſtützen

Der Miniſterpräſident Loubet welcher darauf das Wort
ergreift ermahnte die Kammer ihre Ruhe zu bewahren
Angeſichts der von der Rednertribüne herab geäußerten Be
hauptungen könne die Regierung die geforderte Aufklärung
nicht verweigern Das Jntereſſe an einer vollkommenen Auf
klärung der Angelegenheit ſei ein allgemeines Die Regierung
ſchließe ſich daher dem Verlangen nach einer parlamentariſchen
Unterſuchung an ſie habe niemals auch nur das Geringſte zu
verbergen gehabt Lebhafter Beifall

Darauf wurde beſchloſſen eine Kommiſſion von 33
Mitgliedern mit den weiteſten Vollmachten einzuſetzen

Während der lebhaft verlaufenden Diskufſion über die Form
in welcher die Ernennung des Ausſchuſſes erfolgen ſolle er
klärte der frühere Miniſter für öffentliche Arbeiten Bou haut
die Behauptung für unbegründet daß er den Bericht der nach
Panama entſendeten Jngenieure der Oeffentlichkeit übergeben
abe Der Direktor des Crédit Lyonnais Germain

beſtritt der Panama Geſellſchaft Geld gegen übertrieben hohe
Zinſen dargeliehen zu haben

Hierauf wurde mit 311 gegen 243 Stimmen beſchloſſen
morgen in öffentlicher Sitzung durch Liſtenwahl die Mitglieder
des Unterſuchungs Ausſchuſſes zu ernennen

Jm weitern Verlaufe der Sitzung beantragte Déroulöde
um ſich über die betrübenden Eindrücke der heutigen Sitzung
zu erheben an den General Dodds in Dahome ein Glück
wünſch Telegramm zu ſenden Der Marineminiſter Burdeau
erklärte er habe an Dodds bereits die Glückwünſche Frankreichs
übermittelt Die Kammer beſchloß einſtimmig ſich dieſem
Glückwunſche anznuſchließen

Wegen eines heftigen Wortweehſels der zwiſchen Dérou
lède und Hubbard während der Sitzung ſtattgefunden
hatte ſandten ſie ſich gegenſeitig ihre Zeugen zu Den letztern
gelang es jedoch den Zwiſchenfall beizulegen

Afrika Jn Paris aus Porto Novo eingegangenen
Meldungen zufolge hätten die franzöſiſchen Truppen Abome
ohne Kampf beſetzt König Behanzin befinde ſich auf der
Flucht man wiſſe nicht ob ſeine Leute ebenfalls geflüchtet ſeien
oder ſich den Franzoſen angeſchloſſen hätten Der goldene
Thron Behanzins ſei nach Porto Novo geſchickt worden um
nach Toffa gebracht zu werden

Südamerika Einer Depeſche des New York Herald aus
Valparaiſo zufolge wäre ein Komplott entdeckt worden
welches bezweckt hätte die Häuſer zahlreicher angeſehener
Bürger von Santiago in Brand zu ſtecken die dortige Münze
zu plündern mehrere MarineOffiziere gefangen zu nehmen
und dann eine Revolution herbeizuführen Anſcheinend ſeienan dem Komplotte ſieben en Reg ieiter betheiligt unter

deren Offizieren viele Anhänger Balmaceda s ſeien Die
Führer des Komplotts ſeien verhaftet andere Verhaftungen
ſtänden bevor Jndeſſen trage die Angelegenheit einen rein
lokalen Charakter

Halle und Amgegend
Halle 22 Nov

Jn der geurider öffentlichen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung gab zunächſt Herr Oberbürger
meiſter Staude Bericht über den Stand und die Ver
waltung der Gemeinde Angelegenheiten während
des verfloſſenen Rechnungsfalhres Gleichzeitig wurde
von Mitgliedern der übliche Verwaltungsbericht überreicht
Leider ſind die Ergebniſſe in dieſem nan tige Jn dem im

Abendblatte mitgetheilten allgemeinen Theile des Berichtes iſt dies
näher Ein wenn auch nur leidiger Troſt ſei daß die
Lage Halles im Verhältniß zu anderen Großſtädten wie z B
Berlin und Leipzig eine noch relativ günſtige zu nennen ſei

Die An der Stadt befänden ſich in beſter Ordnung und
die neue Anleihe von 7 Millionen Markſei nunmehr
vom Kaiſer s erige worden Hierauf wurde die Ein
führung des neuen Normal Etats an den höheren
Lehranſtalten und die Erhöhung des Schulgeldes
an denſelben berathen Hr Friedrich beantragte daß die
Vorlage in geſchloſſener Sitzung weiter verhandelt werde
Seinem Ankrage wird Folge gegeben die Zuhörer müſſen
den Saal räumen werden aber nach einer Viertelſtunde
wieder zugelaſſen Die Berathung wird fortgeſetzt und
beide Anträge werden angenommen Die Zwangsent
eignung wegen eines zur Kleinen Klausſtraße
abzutretenden Landſtreifens wird abgelehnt und dagegen
der Vorſchlag der Baukommiſſion angenommen 2 Die Bewilli
ung der Koſten für den Umban eines Gewächshauſes
n der Stadtgärtnerei wird ertheilt jedoch dem Magiſtrat

das Bedauern der Verſammlung ausgeſprochen daß er nicht
vor Prrtihrnna des Banes darüber Vorlage drpocht habe
Die Berathung über die Nachbewilligung für den Gaſt
wirth ehe auf der eisurt 31,387 M 61 h geſtaltet t zu einer ſehr lebhaften ſchließlich wird die Bewilligung

der Vorlage der W entſprechend ertheilt und derMagiſtrat erſucht wegen der Waſ z ührung nach der Peißnitz
eine beſondere Vorlage auszuarbeiten Die übr t Anträge
fallen aus und die Sißung wird gegen /49 Uhr geſchloſſen

einer S

Probinzial Nachrichten
Eisleben 21 Nov Orig Mitth Die Hoffnungen und

Befürchtungen hinſichtlich des Fortbeſtehens der Seeen
und der zukünftigen Lage der zwerkhant ſind den Schwan
kungen ebenſo unterworfen wie der h tand in denäch ten Während in letzter Zeit die Ausſichten ſich trüber
und trüber geſtalteten da der See täglich um 4 em fiel
und das Waſſer den Ernſtſchacht ernſtlich bedrohte die
Ottoſchächte ſtehen ja ſtilll kam am Sonnabend die tröſtliche
Nachricht der Waſſerſtaud ſei im Ernſtſchacht um 35 Meter
Pgetaggangen Heute verlautet ſogar im Clotildeſchacht
wäre das Waſſer 60 Meter geſunken und der See gehe ſeit
einigen Tagen nicht mehr zurück Die Angelegenheit wegenEnte ignung des Sees wird für An eben wohl
noch länger in Dunkel gehüllt bleiben o viel ſteht
eſt daß die Regierung auf Seiten der Gewerkſchaft
teht in Einleitung des Enteignungsverfahrens da die
eſchädigten Intereſſen der Gewerkſchaft ſchwerer in die
agſchale fallen als die der Seeanwohner Uns iſt verſichert

daß die Angelegenheit ihren Weg in die oberen Jnſtanzen nach
dieſer Richtung fortginge Heute findet hier eine Verſammlung
der höheren Betriebsbeamten der Gewerkſchaft ſtatt
Wie verlautet ſoll darüber berathen werden wie viel Schichten
der einzelne Bergmann fernerhin machen ſoll ob 4 oder mehr
wöchentlich ſtatt bisher täglich eine Die hieſige Fernſprech

ne hat neben Halle Anſchluß nach Leipzig und Berlin
erhalten

Erfurt 21 Nov
der III Abtheilung zur Stadt verordneten Verſammlung
ſind die 5 Wahlbewerber der Sozialdemokratien ſämmtlich
unterlegen Allerdings hatte die Partei einen kleinen Stimmen
zuwachs doch fiel dies gegenüber der größeren Betheiligung der
Bürgerſchaft bei den Wahlen nicht ins Gewicht

Mühlhauſen 21 Nov Die Auszahlung der Gewinne
der Mühlhäuſer Geldlotterie wurde neuerdings infolge
des Schulze ſchen Proteſtes bei dem Miniſter Präſidenten
inhibirt Berliner Blätter melden die für geſtern angeſetzte
Ausgabe der amtlichen Ziehungsliſte ſei noch nicht
wahrſcheinlich infolge der neuerlichen Anrufung des Geſammt
miniſteriums erfolgt Jn Halle lag die Liſte bereits am
Sonnabend aus Die Red,

Kaſſel 21 Nov Auf der Strecke Guntershauſen Grifte wurde
ein unbekannter Mann von einem Zuge überfahren Ver
müthlich liegt Selbſtmord vor Bei Krägenbof ſtürzte ein
Bremſer von ſeinem Zuge und wurde überfahren Der Tod
trat ſofort ein

Rieſa 20 Nov Auf dem hieſigen Bahnhof iſt ein Güter
zug in einen Rangirzug hineingefahren Verletzt iſt
ein Wagenſchieber der Materialſchaden iſt bedeutend

Vermiſchtes
Goolam Kader Wie aus Berlin mitgetheilt wird iſt das

gerichtliche Verfahren gegen den indiſchen Augenarzt Goolam
Kader eingeleitet und der Jndier bereits von dem Unterſuchungs
richter Aſſeſſor Schwarz durch Vermittelung des Dolmetſchers
für die italieniſche Sprache Dr Giovanoli verantwortlich ver
nommen worden Ob und wegen welcher Vergehen Goolam
Kader angeklagt werden wird läßt ſich noch nicht feſtſtellen
Am Montag früh hat Goolam Kader übrigens noch ungehindert
praktizirt Man darf ſich gar nicht wundern wenn nach der

Vergangenheit des Mannes das Neſt leer gefunden werden
ſollte nachdem die anſcheinend unüberwindlichen Bedenken ihn
an weiterem Unfug zu verhindern endlich beſeitigt ſein werden

Unglück auf dem Eiſe Einem telegraphiſchen Berichte aus
Stralſund zufolge ſind im Dorfe Lüſſow drei Perſonen im Eiſe
verunglückt und ertrunken Ein vierter wurde gerettet doch iſt
ſein Aufkommen zweifelhaft

Mädchenmord Wie aus Düſſeldorf mitgetheilt wird iſt
in dem Stadttheile Flingern ein 22jähriges Mädchen beraubt und
ermordet worden Der muthmaßliche Thäter ein Koſtgänger
Schnhmacher Brentges iſt bereits in Cleve verhaftet

Die Karlsbrücke in Prag welche wie bekannt am 4 Sep
tember 18909 einſtürzte und nunmehr wieder hergeſtellt iſt wurde
am Sonnabend vom Erzbiſchof feierlich eingeweiht Statthalter
Graf Thun und die Spitzen der Behörden wohnten der Cere
monie bei Nach der Einweihung trugen die Feſttheilnehmer
ihre Namen in das aufliegende Gedenkbuch ein auf deſſen erſter
Seite bemerkt wird daß die Wiedereröffnung der Brücke am
Tage des Namengsfeſtes der Kaiſerin erfolgte

Von einem herabſtürzenden Steinblock ſo berichtet ein
Telegramm aus Brüſſel wurde bei Huy der Provinzialrath
Forty erſchlagen der Wagen wurde dabei vollſtändig zertrümmert
Die Frau und der Kutſcher ſind ſchwer verwundet

Jtalieniſcher Wein Die Ausfuhr italieniſcher Wein
trauben in den erſten neun Monaten 1892 betrug 55,230

Ctr gegen 7494 in derſelben Vergleichszeit des Vorjahres
Abgelehntes Hochzeitsgeſchenk Prinzeſſin Marie von

Edinburg die Braut des rumäniſchen Thronfolgers hat an
die Frau des Miniſterpräſidenten Catargin ein Schreiben ge
richtet in dem ſie die Annahme des ihr von den rumäniſchen
Frauen als Hochzeitsgabe zugedachten Diadems das 350,000 Fr
toſten ſollte verweigert Die zum Ankauf des Diadems in
Rumänien veranſtalteten Sammlungen hatten einem Theile der
rumäniſchen Preſſe zu gehäſſigen Erörterungen Veranlaſſung
gegeben auch waren bisher nur 140,000 Fr zuſaminen
gekommen

Die Cholera Ueber den Stand der Cholera in Belgien
liegen folgende Nachrichten vor Jm Kohlenbecken von Mons
erregt die Ausbreitung Beunruhigung Geſtern nacht ſind 7
Todesfälle vorgekommen ſowie zahlreiche Erkrankungen Es ſind
umfaſſende Mäßregeln ergriffen um der Verbreitung Einhalt zu
thun Jn Brüſſel worden ſeit Sonnabend in das Hoſpital ſechs
Eholerakranke gebrach welche ſämmtlich im Centrum der Stadt
wöhnhaft ſind Zwei Frauen ſind der Krankheit erlegen Jn
Brügge ſind in den letzten 48 Stunden 15 Chöleragerkrankungen
und 13 Todesfälle vorgekommen Sämmtliche Fälle betreffen
Bewohner der ärmeren Stadtviertel Der Wiederausbruch der
Epidemie wird dem Genuß von in Fäulniß übergegangenen
Fiſchen zugeſchrieben

e Letzte Telegramme
Hamburg 22 Nov Die Senatskanzlei ſtellt von morgen

ab wieder reine Geſundheitsatteſte für die Schiffe
aus

Hamburg 22 Nov Das Landgericht verurtheilte denTotaliſatorbeamten Architekten Wieſen bauer wegen be
trü 7 Manipulationen auf der Horner Rennbahn zu

ren Zuchthaus und deſſen3 Ja Mitangeklagte zu6 Monaten Gefängniß
Stuttgart 22 Nov Die des Gattenmords angeklagte Frau

Mühilenbeſitzer Herz von Billighe im wurde auf Antrag der
Staatsanwaltſchaft wieder in Freiheit geſetzt da die Unter

n ergeben hat daß die Geſchwiſter Semt 7 aus eigenem
niriebe ohne Zuthun der Frau Herz und mit der Abſicht der

Beranbung den Mord vollführten
Stockholm 22 Nov Der Reichstag hat die Vorſchläge

der Regierung über die Reorganiſation der Jnfanterfe
angenommen und zwar die erſte Kammer ohne Abſtim

Ausland Red

Orig Mitth Bei den hentigen Wahlen

mung die r mit 142 gegen 82 Stimmen Vergl unter

r n

J



Brüſſel 22 Nov Der Deputirte Woeſte der Führer
der Rechten hat geſtern einen anonymen Brief erhalten in
welchem angekündigt wird daß ſein Wohnhaus mit Dyngamit
in die Lüft geſprengt werden würde Die polizeiliche
Unterſuchung iſt eröffnet und eine beſondere Ueberwachung des
Hauſes angeordnet

Budapeſt 21 Nov nachts Jn der rin Konferenz
der liberalen Partei erklärte der Miniſterpräſident
Dr Wekerle jedes Mitglied des Kabinets wünſche eine un
mittelbare Verbindung mit den Mitgliedern der Partei Die
Partei r auf den prinzipiellen Grundlagen zuſammenhalten
und aushalten die Regierung könne nur mit einer Partei
uſammen wirken welche ein mit allen Attribnten der VerHa ſſungsmaäßigleit verſehenes Wirken ermöglicht Jn dieſem

Sinne bitte er die Partei um ihr Vertrauen und ihre Unter
ſtützung Lebhafte wiederholte Zuſtimmung Der Präſi
dent des liberalen Klubs ſowie die hervorragenden Mitglieder
der Partei drückten Dr Wekerle und den Mitgliedern des
neuen Kabinets ihr rückhaltloſes Vertrauen aus
Koloman Tisza erklärte gegenüber den von der tie
ausgeſtreuten Gerüchten über eine beſtehende Tisza Clique
er würde bei ſeinem Austritte aus dem Amte lediglich einfaches

ſülſehied der Partei ſein und als ſolches ſtets ſeine Pflicht er
üllen

Bnudapeſt 21 Nov Von geſtern abend 6 Uhr bis hente
abend 6 Uhr ſind 10 Perſonen an der Chofera erkrenkt und 5
geſtorben

Rom 22 Nov Die Agenzia Stefani bezeichnet die Blätter
meldung daß unter den auf der Jnſel Canza inkernirten
Sträflingen eine Revolte ansgebrochen ſei als eine Er
fiudung

Warſchau 21 Nov General Rieſenkgmpf der im
September den Corpscommandeur Swiſtunow von dieſem ge
mein behandelt thätlich angriff wurde vom Kriegsgerichte zu
fünf Jahren Zwangsarbeit und Verluſt des Ranges und der
Orden ſämmtlicher Rechte und zu nachheriger Anſiedelung in
Sibirien verurtheilt Swiſtunow der Rieſenkampf verwundete
iſt gar nicht zur Rechenſchaft gezogen worden IJſt die Mel
dung richtig ſo bedentet ſie nach allen voraufgegangenen Nach
richten einen Schlag in das Geſicht der Gerechtigkeit wie er
nur im heiligen Rußland möglich wäre Red

Meteorologiſche Station zu Halle

De S 21 Nov 9 U a Scd CDD22 Nov 7 U mrg

Barometer Millimeter 765 8 767,2Thermometer Celſins 0 4,7Rel Fenchtigteit 94 100Wind O 1 SO 1Handels und Verkehrs Nachrichten
Zahlu n gseinstellungen Die Importfirma F Mommer

u C in Newyork hat ihbre Zahlungen eingestellt Prag 21 Nov
Die Gläubigerverssmmlung der M öbelfirma Heinrich Röbrs
bewilligte ein Moratorium bis 15 Jan 1893 analog dem Ronacher
Moratorium und wählte einen VUeberwachungsausschuss Schulden
267,400 FI Activen 460,00 FI darunter die Forderung an Ronacher
mit 280,000 Fl und an den Linden Bauverein mit 33 800 VI

Die Verwaltung der Braunschweigischen Aktien Bier
brauerei Streitberg sechlägt 1 Proz Pividende auf die Stamm
Aktien und 5 Proz auf die Prioritätsaktien vor

Zahlungs Binstell ungen

Namen Wohnort rn 5 s 7 s se e e eHerro Gabrie Kfm leharlolten Charlotten

burg burg 16 11 23 12 13 12 12 1
Karl Kövig Gerbermstr Koburg Koburg 15 11 5 12 10 12
Wilh Vieten Inh EmilArthur Vieten Eschweiler Fschweiler 15 11 1 12 11 1
C W Wolf Cementwfabr Grimma Grimma 15 11 114 12 22 12 22 12
G Wendel Kürschner Aarien Marien
meister werder werder 14 11 20 12 13 12 1Ferd Ed Bong Krm Memel Memel 15 13 21 12 1 7 12 4 1

Jul Haas Uhrenfabr Sechramberg Oberndf N 14 11 28 12 15 12 1
P Fr Petzold Drogist Plauen Plauen 16 11 20 12 12 29 12
R Dann Wattetfahbr Reutlingen Reutlingen 11 11 10 1 12 20 1
Aktien Ges für Mühlen
industrie Sömmerda Sömmerda 15 11 17 12 12 9 12

Adolfsehmitt Fruchthal Waldstetten Walldürn 15 11 10 12 12 12 28 52
G Sernau Glasermstr Bitterfeld Bitterfeld 11 15 12 1 1
A Apitzsch Hdlegärtner Roitzseh Bitterfeld 13 6 16 12 23 12 23 12
Joh Mölimer Kfm Borghorst Burgstein

kurt 16 11 21 12 12 1Gustav Hahn Kfw Halle a S Halle a S 17 11 27 12 16 12 18 1
E Barih Kfm Nachl Schkeuditz Schkeuditz 17 11 17 1 8 12 2

Wasserstäünde bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Falſ Wuchs

Artern Brückenpegel 20 Nov 0,20 21 Nov f9,24 4
Weissenfels Oberpegel t2,30 r2,24 6do Unterpegel 9,22 J 0,49 18 SHalle Unterhaupt 21 Nov 1,60 22 Nov f160
Trotha do a t 1,16 t1 20 5Alsleben Oberpegel 20 Nov 2,27 21 Nov 2,25 2

do Unterpegel 0,78 0,91 13 2Kalbe Oberpegel 2 t 3,30 2 1,261 4do Unterpegel 0,16 0,18 2
Moldau Tser Bger Blbe

e Nov Fall Weh Nov Fall Wuebs
Budweis 20 0,421 2 Torgau 21 f0,501 5Prag un 0,04 8 Wittenberg d i 1,07Jungbunzlanſ 0,231 3 PRosslau 0,47 4 SLaun 0,36 P Barby 2 0,621 2Pardubitz 0,20 4 Magdeburg 0,90 1 SBrandeis 0,24 1 PTangermündel t 1,081 2 SMelnik 2 90,22 1 PFWittenberge 0,72 1Leitmeritz 0,34 PDömitz Peg 211 3 aAussig 20,24 10 Plauenburg 6,33 3 2Dresden 21 1,21 1

Börse zu nie am 22 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen rubig 150 155 feinster müärkischer über
NVotiz Rauhbweizen 150 154 M Roggen rubig 135 bis
140 M Gerste Brau beachteter 150 170 MI feinste bis
177 Futter 130 145 A Hafer rubig 148 154 II
Mais amerikanischer Mixed 135 I Donaumais 130 bis
145 M Raps ohne Handel Räübsen Sommerrübsen II
Erbsen Viktoria 190 200 M

Preise für 100 kg neito
Küäm n ausschl Sack M Stärke einsehliesslich

Fass Hallesche prima Weizen bei knappen Vorräthen
40 41 AMark abſallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,50 38,50 knappe Vorräthe L insen 30 44
Bohnen 16 17 A Mohn blau M Futterartikel

xrubig Futtermehl 18,50 14,50 Roggenkleie 10,00
bis 11,00 A Weizensehalen 9,00 10,00 Weizen

e u 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 18,00 ML
unkle 10,50 bis 11,50 Oelkuchen 12,00 12,50 M Mal

27,00 29,60 M Räbö0,825/300 14,50 u 3 Petroleum 22,50 Solaröl
v n J err on test Kartoffel mit 50 M

ubaa3200 R ben t 70 Vangaehegb gabe

Eutin Lübecker Eisenbahn Lübeck Büchen

Getreide
Hamburg 21 Nov Weizen loco ruhig holsteinisecher loco

neuer 110 1 7 Roggen loco fest weeklenburgischer loco neuer 138
140 russ loco ruhig Transito 115 116 Hafer ruhig Gerste ruh

Stettin 21 Xov Wernzen loco süll 140,00 148,00 r Nov
149,0 per April Mai 124,70 Roggen loco ruhig 120,00 13
Nov 132,50 per April Aas 135 00 Pomm Hafer loco neuer 137 1Breslau 21 Vor Roggen per Nov 134,00 per Nov Dez 134,00
ver April Mai 134,00Wien 21 Nov Weizen pr Frühjahr 7,67 Gd 7,70 Br Rogeen
per Frühjahr 6,67 Gd 6,70 Br Hafer per Frühjahr 5,91 Gd 5 O Br

Pesit 21 Nov Weizen loco mässig per Frühjahr 7,49 Gd 7,50
Br per Herbst 7,57 Gd 7,58 Br IIafer per Frühjahr 5,49 Gd 50 Br

Amsterdam 21 Nov Weizen auf Termine matt pr Nov
pr März 175 Roggen loco geschüftslos do auf Termine träge

per März 128 per Mai 129
Antwerpen 21 Rov

fest Gerste ruhig
New Vork 21 Nov Telegr Anfangsbericht

84
Kafſtee

Hawburg 21 Nov Kalfee ſest rubig VUmzutz SuukHawburg 21 Nov Vorwittagsbericht Katlee Good average
Santos per Dez 78 per März 76, pr Mai 75 per Sept 75 Behbauptet

Hamburg 21 Nov Nachmittaxsber Good average Santos per Dez
78 per März 76 per MAlai 75 per Sept 75 Ruhig

Hamburg 21 Nov abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswiech u Comp Kaffee good average Santos per Dez 78 per
März 76 pr Mai 75 Behauptet

Amste rdam 21 Nov Java Kaffee good ordinary 57
LUavyre 21 Nov vorm 10 Uhr 30 Ain Bericht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good avernge Santos pr
Dez 98,50 pr März 97,75 pr Mai 97,25 Kaum lehanptet

Weizen ruhbig Roggen ruhbig Hafer

Weizen per Mai

Leipziger Börse 21 November

Zt A Zt M3 Sachs Rent An 3333 87,300 4 Mansf Gew 1882 500898,000
3 do 1060 87,300 a do 18793 do 500 87,500 4 do Em is7 98,000

Thlr 4 Lpa Stadtobl 1884 103,00B39 Staatsanl 1855 100 94,258 o 1876 102,90Bdo 1847 1500 3 Ab Landoblig 1000 100 o3 do 87 kv 40 500 190,008 3 do do 5000 100,008
3 ILandrentenbr 500 97,250

Die Nachbörse war befestigt Rückkäufe in lokalen Banken
Montan mässig preisbaltend Fonds besser Babnen träge
Russen fest Brauereiaktien matt auf Ankündigung der Brau
steuer Am Kassamarkt waren böher Anilinfabrik Bau
verein Weissensee Gubener Hutfabrik Braunschweig Jute Her
brand Waggon Maschincnfabrik Kappel Bochumer Bergwerk
Brüxer Koblen Georg Marie Hugo Bergw Pluto Aktienges
Niedriger notirten Berliner Handels Gesellschaft Darmstädter
Bank Deutsche Bank Diskonto Gesellschaft Dresdner Bank
Maklerbank Nationalbank für Deut chland 3proz Reichs
anleihe 3proz do 4proz Konsols 3proz do 3proz doLüttien Rimburg

Prince Henrybahn Abrens Brauerei Akt do St Pr Berliner
Elektrizitätswerke Schwartzkopff Bockbrauerei Elberfelder
Farben Fraustadter Zucker Patzenhofer Brauerei Germania
Vorzugsaktien Grusonwerk Hannoversche Maschinen Hilsebein
Brauerei Brauerei Königstacht Brauerei Pfetfferberg Schultheiss

W 2

Berliner Börse vom 21 November
Brauerei Spandauerberg Brauerei Tuchfabrik Aachen Vereins
brauerei iktoriabrauerei Berzelius Bochumer Gussstahk
Konsolidation Dortmunder Union Gelsenkirchener Harpener

Leopold Bergwerk Märkisch Westfälisches Bergwerk Westfälische
Union Deutsche Staatsfonds und Anlagewerthe waren schwach
Ebenso fremde Fonds ziemlich allgemein Prioritäten behauptet
von russischen Transkaukasier höher Privatdiskont 2 h Proz

Produktenmarkt Bei Mangel einheitlicher Tendenz blieb
Loco Weizen behauptet Auf spätere Sichten stellten sich die
Preise etwas besser In Roggen sind nahe Sichten bis eirea
1 M höher bezahtt auch per Frübjahr war die Haktung trotz
der schwachen Auslandsberichte eine feste Häter stark an
geboten schlos um 1 M niedriger für nahe Sichten per Früh
jahr ziemlich behanptet Spiritus zog für Locowaare um
60 Pf an auch Termine mit nahezu gleicher Erhöhung schliessen

jedoch etwas niedriger S
Danz Oelmühle St Pr 0

Div Bisenv Stawm AKr Div
10 7655 r 106,75820 Aussig Tephit o Bierb Reudn7 ßonm Weib BI v Riebeck Co 171,008
10 n 172,750 777710 do do B 189,258 1 o Malzf Schkeude Galiz Ludw B 91,50020 ſo Mansſelder Kuxe

7 GOraz Köllach 107,500 40 M i EEo Saalbahn 22,000 0 65 9020o Weimar Gera 13,256 rig 001 h Werrabahbn 8 r Masch Fab 131 700twannDiv isenb St P Akt u slehe WeSächs Webestuhl
8290 Altenburg Zeitz 181,006 Fahbr Schönherr 143,590
12 Däux Bodenb Iit A 9 Thür Gasges Lpz 155,600612 do do B 9 z Sekt 2710 Thür Br V St 137,50Div Bank U Kredit Akt 10 do St Prior 138 006
9 Allg D Kr A Lpa 163,900 5 Zeitzer ar u A 685,750
7 Dresdener Bank I140,000 do do Oblig 108,750
0 W r b 5 V ein Part 02 800do u Krdib ig 102a Gothaer Privatb 112,000 12 Zuckerfab Gleueig 120,750
6 e Be Fonk P 7 Auckerralſtf Halle 112,003
6 ächs Ban
7 Weimar B abgst6 h Zwiekauer s 102,000 r m h

ussig Teplitzer 101,75
Div und 5 Böhm Nord bahn 92,0009

emn Werkz uschtehr BNdw 99,5560Fabr Dimmerm 105,25b2 5 do t 1871
7 e Cröllw Papierfabr 120,000 5 do do 1872 90,550

400 do Sehldvschr 98,100 4 do Gold 103,1020
an 70,50 b 5 De Be lenbach 91,000

W M Sonderm 0 m 1871 91,990Stier Vorz A 67,006 5 dö do 1874 109,5004 h GeraerJutesp u W 101,250 4 e Graz Köflacher 85,7560
7 Germania Schw 5 do Emn v 1871 u 72 86,590
vie Uaieeene gr e e 4 ung bar Sein

s 12 rag oi KetteElbe G Akt 55,006 5 45 Gold 108,6060
12 Körbied Zuckerfb 119,009 s Prag Turnau 92,006

Kursk Kiew l 4 90,60b20 102 256i r Eisenbahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 Pessauer Gas 10 163 000Kun gnoti ungen Mosco Rjäsan 4 92,258 Düsseldorfer Waggon 14 130 008
e nie ar 3 e s 101 00 be t i 18 215,254v isehe gar r jäsan Koslow 490,606 Erdmwannsdorf Spinn 6 91756Buschtiehrader B on 168 90b2 Rjaschk Morezansk 5 100 30b20 Frister Ros u

Brgüänaungs Kuratiste u den jfaiherst Biankenb 49 102 206 bineie Belegoye 5 Gammi hob barer e
telephoniseh über wittelton Roud Ital Meridional Eb z Russ Südwestbhahn 4 92,90b do Voigt Winde 8 124506
tirungen im gestr Abendblatt Jurs Simpl kv Westb o 58 s Pranskaukasische 8 79,90626 do Volpi Schlüter 5 97 100Ainder a Warschau Wiener ter 4 697,106 larburg Wien Gonun 20 256,750

tspap Kreſeld Uerdinger 2 b do 5 er 4 97,400 Jeserieh Asphalt JDeutsoho Ponds u Staatapap Hutin Lübeck 2 42 50h o ler 4 97,75b2 Kaiserhof konv 8 107,00
Franklurt Güterb 42 69 50b2 ad was Oblig 4 91,800 Keyling Th Eisenge 6 108 500

Bad n h 3 Zarskoe Selo 5 Kurlfürstendamm Ges 1860 beBauer Manmitoba h 92,500 Ia Veloce Ital D 78 o90Kurhess Sch A40 T 499,80b Dentsche Bisenb Stamm Northern Pac I bis192 114,000 Ludw Löwe Co 18 228,006921 6 xBad Präm Anl 1867 4 139,40B Prioritäten do II 1933 6 110,300 Mälzerei Wrede e 77 250
Baioi be re 147297 do III re 1937 6 104,400 l r 2 70 ht a S a Bee e äreeee eeeeee e le et eD gauer St Pr An 3 h Dortwund Gronau E a 118 70baB h m S 1931 5 92 250 OppelnerPortl Cemnt 5 8523am 50 Fpir oose 8 132,80 b Morienb Allawkaw 5 107 90b Flerdebahn des 4
L übecker 3 130,20 Ostpreuss Südbahn 5 109,50b Avatolische 5 5 Braunschweiger 4 i 103 505Aleininger 7 I oose 28,40 Saal bahn 3 2LOeste r 5 u Bresiauer 7 127 306Hldenb 40 Thlr Loose 3 128,75b2 Weimar Gera 32g 81,00 Portug i z 7 u Stettiner 2 e

2 Sächs Stickmasch 4 110 506jene Tonads Schweiz Centralb 1880 4 aiemens Glas IndusirAustänasgen Ausländ Visenb Stamm u do u Se Strals Spielkart St P re
Finmländische e Stamm Prior Aktien 40 Dorggethen 7 Vr Deutseh Petr St P 9 14,306
Freiburger 15 Fres L 25,00b ſie T pj 78,100 Ver Köln Rottw Pulv 10 158,406alen Natha h ar brechen Gar 11 e yp J do helmnahäite z 21 57,75
Kopenhag Sta n 3 s eor Raab Oedenb 21,500 Wimelm Luxemburg 3 uckerfabr Fraustadt 0 94,3020
de je Rente J Reichenb Pardubitz 31721 81,25
esterr Papier T J d Ungar Galiz gar 5 34,50bdo Credl 100 58 60 v ſ Meridionaux 7 i 128,40b Banx ARtien
do 1860 er Loose 5 do Mittelmeerb stfr 5 103,90b an tenu r 5 e Berg werks u Hätten Gesuss Poln Schatz Obldo Pram An tgöa s ras n Frlor n ando do 1866 5 188 7sbe Bisenb Prior Obligationen Banſ t Sprit u Prod 3 64,500 Anhalter Kohlenwerke 7 108,002

n Iſcine Barwer Bankverein 6 112,006 6 Walzwerk 0 553,00ürkische 34 erzel ins sdo Administr 5 90,100 Berg Alärk III A B 232 98,70b26 223 131 Braunsehw Kohlenv 4 e
do Zoll Ohlig a do III C 321 88,70 b Göin W u Komw 5 97,00 h do St Pr s 89,80tdo 400 Fres I oose 91,99b2 Braunsehweigische 4 h i I Consolidat Bergw G 20 150 50620Ungarische Gold I A 5 I163,00bzB Lübeck Büchengarant 4 Goth Kredit Ges 5 111 10626 Consol a g s urunden Oh 430,500 Magdeburg Wittenb 3es s00 e e j 338 1ſ5 600 Conso Kegenh St Pr 9 2

v eutsche Grundschul i rt e e e e e e en e en Ereener Kredit 7 121,600 Gussete 20Deutsche HRypoth Pfandbriefe Mveluend Friedr r an Geraer Bank 0 gen h atken e n

s n St Er 99 bInhalt Peaeenerrtabe 4 1101,100 le ne F 338 98,80B er r Nor Hagener Gussstahl 8 108,006
Deuts Or Kr Präm I 111 b Sadbahn udbann 3 193 1o0 Hamb Com u iee B er i Fopr 0 7,006

n 8tä8 708 pfeimar Geraer 4 o S i gar Vereinsb f 30 Bipage Bergner d 0D Gr K B III IIIa u Ieipaiger Bank 128,50de6 ugo h 10 90 soIII b 212 98,50be6 Lübecker Kommerzb 7 re aw Steins B 9 35 obr t r s Nee ehe 5 252 hegten AMrianhihite i0 r 2 rechtsbahn Nordd Grund Kredit 0 78,256 nigin M C i2 22do VI rz 100 4 102,00be6 Böhm Nordb Obl 4 1100,606 Desterr Laänderbank S König Wilhelm con v 22 117,75b
Deuts Grundseh OblI 4 102 00bz6 BuschtehraderG Obl 4,108 2062 OIdenb Spar u Leihb 6 do St Pr 27 169,50620

do do Jo 3 Dux Bodenbacher II 591,000 Preuss Immob AI p St 13 266 00b26 a Antr Kohlen 7 82 75hDeuts Hyp Pfdbr 4 1102 26b26 do III 5 do Leihhaus konv 6 688,500 theinische Stahl Lit C 10 151,50
re J c m Rhein Wogtt Zayn o 650,30b26eininger Uyp n o r Weimar Ban onv 7 l108,00b26do II unkdſb bisl000 4 102 00ba26 Dux PragerGold ObI 5 108,600 estfälische Bank 5 110 100

v Wia r r e uns Wiener Bankverein 7 0vg v Inäust u Bergw Gesorud r Vred C all 18 V C r z J k 7Pſal iyp Br Prabr 97,000 Kasen Oderb Gold so 4 96,506 iener Unionban

Pomm IIypor u W d e e r Allg Elektr Gesellseh 4 98,20neue Z ronprinz Kudollsb ß Aschersleb Kaliwerke sdo V VI b 1000 unk 4 102 10b26 do Salzkammergut 4 100,700 Tnänatrio 2ktien Bochumer äussetahl 3 103,500

B O I 11 Z emberg Czernowitzer ssauer Gas 4 106 806P B C Pfd I II rz 110 5 II8,000 Lemberg C t 4 680 256b2 S De 106,80 0do III V u VI rz 100 5 108,000 Oest Frz Stagtsb alte 3 79,80b20 A G f Anilinfabr 6 130,00b20 Hortmunder Vnion 5 112,006
do VII VIII IX rz 1001 4 100,600 do 18741 3 77,500 Arechimedes 5 80,500 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,30b0
do XIII rz 100 4 1102,70b2 do 18851 3 76,800 Bau Ausführung 6 82,100 Hamb Packetfahrt 4do XI rz 100 3 95 50B do Ergänzungsn 3 77,00ba6 8 Berl Charlottenb 7,9 188 25b20 Henekel Obligationen 4 103,25
Pr Centrb Pfdb rz 100 4 101 4026 do Gold Pr 4 100 70b26 24 do Neustadt 080,50b26 Hibernia Alz 102,506

do 1890 4 g Oesterr h e S S Basaago konv e 84,750 Laurahütte T

e ehe er 2 2 118 8 x M ar Kaphis igatlionen 9Pr Hp B VI rz 110 5 112,000 Südöster Bahn Lomb 3 65 40b26 Berliner Lagerhof o 81,00b Norddeutseher Iloyct 4 Se
do div Ser z 1001 4 102 80be do Obligationen 5 104,400 o o St Pr 3 1118,7562 Obersechl Risunbashnb 4
do do r 100 3 97 206 Ungar Nordostbahn 5 85,7s02 do MAusik Pietsehm 10 do Kiüisen Ind a 101,250Pr Hp A G Certit 42200 000 o do Gold O 5 103,206 Omnibus Gesellsehaft 12 290 006 Passage Akt Bauver 4 100 202

Rhein Hyp Pfdb 1890 4 100,90b2 do Eisenb Silb A 4 86 10b2B Brannschweiger Jute 6 122 25b20 Solvay Obligationen s
do do e 95,300 Gr Russ Eisenb Ges 8738,209 Butzke Metallindusetr 2 80,2562 Thale Eisenwerk 4

Schles B C B rb à110 5 108,600 Ivangorod Dombrowo 4 99,800 Charlottb Wasserwerk 10 oods v Thiele Winkler 4 1100,1600
do do do 4 h 110 800 Koslow Woron 18890 4 9 10b2 Chem Fabr gring 13 b Westt Gruben Verein sdu Bodenkredit 4 103,206 Kurs Chark Asow so 4 91,500 Danziger Oelmühle 19 256 cher Garten 5 1106,900 P
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Seidenwaaren Specialgeschäftt G Schwarzzenberger Poststrasse 910
Billigste

Mein Atelier für

ezugsquelle nur solider Stoffe Muster auf Wunsch
feinſte Jerren Raden nach Maaß

unter Leitung eines ſehr tüchtigen Wiener Zuſchueiders
Leipzigerſtraße 22 I Etage vis vis von Herrn C F Ritter bringe ich ebenſo wie meine Tauchhanmndlumg

Jn Folge

können ein aerkanf von Tuchen und Stoffen gebe ich 10 batt

in empfehlende Erinnerung
ergbſetzung meiner Speſen bin ich in der c 7 Beſtellungen nach Maaß bei bekannt ſorgfältigſter Ausführung billiger als bisher berechnen zu

H Gr ie Barck iLeipzigerſtraße 22 I Etage

Auskunftsbureau zent
ertheilt Auskünfte über Credit Privatz Familien und Vermögens

verhältniſſe anf alle Plätze der Welt prompt und gewiſſenhaft

GSSCGGGGGGSGGSGGGGCGcGhCWeihnachts Ziehnug der Weimar Totterie
Hauptgewinn im Werthe von 50,000 Mk

g Ziehung vom 10 14 Dezember er
Berliner Ausſtellungs Lotterie

von Wohnnngs Einrichtungen Ziehnung 15 Dezember er

Halle a S

S

a

r ne

n eS e S 20 4000 Brennmaterialersparniss
eiürnin u

B L
Maschinenfabrik u Eisengiesserei

baut seit 30 Jahren als Specialität

Da n enin bewährten practischen Constructionen
Selbstthätige Condensatoren

zum Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

x x e e

77

Hanptgewinn im Werthe von 30,000 Mk
Buhmeshallen Tokterie in Görlitz

Hanptgewinn im Werthe von 50,000 Mk
Original Looſe à 1 Mk gen und verſenden

J Barck Co Gr Ulrichſtraße 4 I und
Steinbrecher Jasper

Nach auswärts je 30 mehr für Liſte und Porto
W

5te Berliner Rothe s I otterie
Die Ziehung 12 bis 17 Dezbr erfolgt in Berlin durch

Beamte der Königlichen General Lotterie Direction
16870 baare Geldgewinne ohne Abzug
Hauptgew Mk 100 000 50000 25 000 etc

Original Looſe à 3 Mk Pate

Doamenten

zur übersichtlichen Aufbewahrung von Werth Schriftstücken aller Art

I Anein Verkauf bei U S W I ipzigerstr 23

u
Miefhcontract
BürgerscheinNinkbrr e
sieueraottel

Lobenzversicherung

Mappe

2433 cm MK 3 50 25 36 cm K 4 28538 em MIK 4 50

Panpier und Contor Utensilien Handlung

S Autheile e 1,75 1 i 17,50 i 10 30 PfaBerlinI Maedl an za nrcl H W R Neue Promenade 4
e Telegr Adreſſe Gewinnſtelle Verlin eZiehung vom 12 7 Dezember

e er ren r T e r nee e e l a e e mee e2 e S S St e J i mBee e e e e Da ec h r

d t e 7 J r e d 2 F8 r ear e I r 2 e e m a ne S8 e e2 3 W 47 u J n I m Jl 9 d R heer 7h r m rer eeli R S aB Brrr i umica a mi J nmee e S 8 eS SeS e z e e S2 e e W z Se e e Er e V Wre e TKraenste l Franz Budo
t t t 3 n T l

I 8h e e le phon 472Berliner Rothe Krenz Lotterie,
Hauptg 100,000 50,000 k ete

Orig Loose 3 Mk 1,75 I M
Sortirt I6 Mk 9 Mk o 3,75 M

B f 3 I Kö ig eR Baszynmshki on Berlin ren
h Porto u Liſte 30 Pf

e T er T Z

e nS e e r o 7e Wer wagt gewinnt BeeMit hoher Genehmigung der Staatsbehörde

Pfennig Geld
Antheile Lotterie

er Berliner Rothen Kreuz
Gewinnziehung v 12 17 Dezember d J

durch Beamte der Königl General Lotterie Direktion
Hauptgew M 100000 50000 25 000 etc

Sortirte Nummern verſendet gegen Poſtanw od Nachn
11 Stück für 1Mk 36 für 3 Mk 125 für 10 Mk ſo lange Vorrath reicht

e
e

Marttann man Fjeg Sohindler s Berlin C1666 r nis 78 Wo Neue 6
auptcollecte w

e es eWieder ein Glücksfall
Der Haupttreffer von Mark 30 000 wurde in der
Ziehung vom I d M mit dem Finnländer Thlr 10 Loos Serie
770 Nr 20 auf das gegen Theilzahlung nach Bayern verkaufte Bezugs
PDoeument Control Nr 50265 erzielt und dem glücklichen Gewinner 80
ort durch uns ausbezahlt Es ist dies nunmeln der II te Haupt
lreſter welcher durchdie Ratenabtheilung unseres Instituts gewonnen wurde

Für die Ziehung am I Dezember 1892 empfehlen

e S Werth meines unter ſteueramtlichem Mitverſchluß ſtehenden ſogen S

brochen in Halle a/S halte und auf die Vortheile die daſſelbe bietet

für den Handel mit fremden Weinen und Spirituoſen wird

ſolchen Weinhandlungen gewährt welche dauernd einen Beſtand von
I mindeſtens 30 000 Litern ausländiſcher Weine halten

I im Lager bearbeitet umgeſtochen und nach vollendeter Reife auf Flaſchen
N gefüllt werden wogegen die
I fertigen reifen Wein geſchieht

j2c werden alljährlich einmal bei der amtlicherſeits vorgenommenen
J Beſtands Aufnahme feſtgeſtellt und vom Lagerconto ohne Zollzahlung
I abgeſchrieben

S Jngredienzen hineingebracht werden

wenn ſie auf Flaſchen gefüllt vom Theilungslager kommen daß nur

S des Lagerinhabers

J weinzoll gleichkommt dem F

P P
Intereſſenten für ausländiſche Weine beehre ich mich auf den

Weintheilungéslagers das ich ſeit mehr als 20 Jahren ununter

hinzuweiſen
Nach dem Regulativ betreffend die Zollerleichterungen

ein Weintheilungslager eine Zollbegünſtigung für Großläger nur

Der Wein kann in rohem Zuſtande als junger Wein eingelagert

Verzollung beim Auslagern nur für den
Die Verluſte durch Leckage Einzehrung

e Das Lager ſteht unter Verſchluß und Aufſicht der Zoll
J behörde und es können nur ausländiſche Weine und ſonſt keine anderen

Dies giebt dem Publikum die Garantie für reine Weine namentlich

reine Weine aus dem Auslande in das Theilungslager eingebracht
werden iſt natürlicherweiſe Sache der Geſchäftskenntniß und der Reellität

Die Verzollung der im Theilungslager auf Flaſchen gefüllten Weine
J Wein wird brutto verzollt erfolgt nach dem auf Gewicht zurückzu
führenden Maßgehalte von 1,17 e Liter wonach der

i weinzoll während ſonſt Flaſchenweine aus dem Auslande eingeführt 100 Prozent mehr Zoll
zahlen als Faſttweine

Es leuchtet ein daß ich durch mein Weintheilungslager einen nicht
unweſentlichen Vortheil zu bieten vermag was hauptſächlich für größere
Abnehmer und Wiederverkäufer ins Gewicht fallen dürfte

Johannes GrünWeingroſ handlungHalle a/S und Winkel Mkbeingau

Türkische Frecs, 400 Prämien Loose
I n upttreffer 600 ,000 60 000 20 ,000 etckleinster Gewinn Fres 400 à 58 9 2ahlbar
Original Loose gegen Baarzahlung billigst oder in Monatsraten

St I Loos à Mik St 5 Loose à Mark 20 mit sofortigem Ansprach auf jeden Gewinn

Se V S K OBank und Loose Geschäſt

Frankfurt am Main

Mittheilung
Fortgang hat

Meinen geehrten ehe die ergebene
daß mein Geſchäft ſeinen ungeſtörten

ad Friedrichroda den 17 November 1892
Hochachtungsvoll

Albert Lanmge
Beſitzer von Hotel LangeW Prospecte und Listen gratis V

Mehlverkaufsſtellen der Ammendorfer Mühlenwerke
Langeſtraſte 31 und Mansfelderſtraße 4

Garantirt reines Roggenmehl Beſte Qualität Billigſte Preiſe

S Rennthierfelle e mGebr Danglowitz Halle Fiſcherplan 2

M Blanokenvure
prakt ZahnarztScharrngasse 9 b

Künstl Zähne Plombiren ete
Klavier Unterricht
wird u ertheilt Honorar 4 4
Gr Ulrichſtr 55 I Etage

Weber Muſik u Tanzlehrer
F7

Cheviots
rein wolſen

elegant solide zu Herreng
Anzügen und Paletots versende als

Spezialität
ohne Concurrenz

auch direkt an Private
Muster ſrei

1000 Anerkennungsschreiben
Garantie Zurücknahme

a ws rvenn Adolf Oster

Butterfarbe
giebt der Butter natürliches Ausſehen

Käſelabextraet
zur ſofortigen Bereitung von Käſe

zu Originalpreiſen bei

5 D Walther s Nacht
Moritzthor 1 und Steinweg 29

Gegen ſpröde Haut
empfehlen

Lnnolin
Lanolinereème
Coldeream
Vaseline
Hirsechtalg
Lippenpomade
GlIycerin ete

D Walther s Nacht
Moritzthor 1 und Steinweg 29

J 8 J 9COBhim TEhGe s
neueſter Ernte

Vanille
Cacaos

COhocoladen
in nur guten Qualitäten billigſt bet

E Walther s Nachf
Moritzthor 1 und Steinweg 29

Bohnerwichſe
für Parquetböden und Oelfarbenan
ſtriche empfehlen

E Walther s Nachf
Moritzthor 1 und Steinweg 29

Radiral Mittel
gegen Hühueraugen und

arte Haut
Gänzlich ſchmerzloſe und gefahr
J loſe Heilung in 10 Tagen
à Flaſche

a
60

anolin Hankcreme
uutgeſprungene Hünde

tn haO Pfa

W A PatZGr Ulrichftraſte 10
neben Mars Ia TourLeaer gert Vussciecicen e ineHohetwollern Mäntel Shuwaloſs Shlufrotte le h Moxtts Cann

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Kömg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit Unterhaltungsblatt und 1 Belblatt
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